
Rechnungsbuch des Weissen Brauhauses Kelheim 1680/81, bearb. von Matthias GABLER 50

[fol. 31r]22 

 
Restirt also daryber noch 
     148½ Claffter 

 
 Diser Resst ist gegen ferttn störckher vmb 

  324 Claffter, dieweilln man anheur 
  mehrer erkhaufft hat 

 
[fol. 31v] 
 

Einnamb an Holtz zum 
                           Prandtweinprennen 

 
Lauth ferttiger Rechnung  fol. 30 sinnd im 
  Resst verbliben 

        6 Claffter 
 
Hierzue aus dem Paindtner Vorsst erkhaufft, 
  wie fol. 146 hernach findig 
         133 Claffter 
 
Vnnd aus dem Gehilz Krieggern beigebracht 
  Puechen- vnnd Pirckhen Scheitter, wie fol. 
  145 zr. zaigt 
       53½ Claffter 
 
Summa Einnamb an Holz zum  

                 Prandtweinprennen thuet 
   192½ [Klafter] 

 
Vmb willn an heur nit souil erkhaufft worden, 
  als ist dise Summa vmb 89 Claffter weniger 

 
[fol. 32r] 
 

Außgab an Holtz zum 
                             Prandtweinprennen  

 
Diss Jahr sinnd zum Prandtweinprennen 
  vf 2310 Leitter, iede ¾ Claffter, vnder den  
  Prennöfen vnnd Leittercammer abgeben 
       157½ Claffter 
 
Summa per se     [157½ Claffter] 
 

                                                 
22 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, Anm. 2.  


